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Schweinhütt. Am Donnerstag,
10. Mai, sind zwei „Vollbluat“-
Musikanten zu Gast im Landhotel
Mühl. Der Vatertags-Auftritt beim
Musikantenwirt beginnt um 20
Uhr. Petra Kopp und Franz Pich-
ler gehen nun gemeinsam musika-
lische Wege. Seit Jahren musizie-
ren die beiden leidenschaftlich
zusammen. Da sowohl Petra
Kopp (Osserwinkel-Trio) als auch
Franz Pichler (Alpenland-Sepp &
Co.) mehrere Instrumente spielen,
ist das Bühnen Programm auch
dementsprechend zusammen ge-
stellt und weit vielseitiger, als man
es sonst von einem Duo erwarten
kann.

Am Freitag erwartet die Gäste

Vatertag feiern mit zwei
„Vollbluat“-Musikanten

im Landhotel Mühl ein Unterhal-
tungsabend mit dem Musikanten-
wirt Manfred Mühl, am Samstag
klingt das Wochenende aus mit
Tanz mit Robert Eid und Manfred
Mühl. − bb

Regen. „Das Programm kann
sich wirklich sehen lassen“, sagt
Pfarrer Matthias Schricker, der
Vorsitzende des Agenda-Arbeits-
kreises „Für Dich um die Welt“
mit Blick auf die Woche der Pflege
und Betreuung. Sie findet von
Montag, 14. Mai, bis Freitag, 18.
Mai, im ganzen Landkreis statt.
Die Veranstalter um den Agenda-
Arbeitskreis Soziales und das
Landratsamt haben ein buntes
Programm zusammengetragen.

Los geht es am Montag, 14. Mai.
Bereits um 7 Uhr beginnt hier ein
eher ungewöhnlicher Arbeitstag
für Bürgermeister Daniel Graßl
aus Teisnach. Er geht mit der So-
zialstation auf Pflegetour und be-
gleitet eine Pflegerin einen Vor-
mittag lang bei der Arbeit. Von
9.30 bis 11.15 Uhr findet die Ver-
anstaltung „Wahrnehmung mit
vielen Sinnen“ im Haus der Le-
benshilfe in Viechtach statt. Hier
kommen die Förderstätten und
die Realschule Viechtach zusam-
men. Diese Veranstaltung gibt es
zur selben Zeit auch am Dienstag,
am Donnerstag und am Freitag.

„Unterricht live“ in der Pflege-
ausbildung können Interessierte
anschließend in der Arberlandkli-
nik Zwiesel erleben. Von 13 Uhr
bis 15 Uhr zeigt hier die Berufs-
schule für Altenpflege, wie die

Ausbildung funktioniert. Am glei-
chen Ort findet von 14 Uhr bis 17
Uhr die Informationsveranstal-
tung „Wunde, Stoma, Diabetes“
statt. Um 15 Uhr wird zudem in
der Cafeteria der Klinik von
Schirmherr MdL Helmut Brunner
die Woche der Pflege offiziell er-
öffnet. Im Anschluss daran heißt
es ab 15.45 Uhr „Mit Genuss und
Bewegung“. Ramona Kölbl vom
Regener Landwirtschaftsamt in-
formiert in der Cafeteria über das
Netzwerk Generation 55plus.

Am Dienstag, 15. Mai, beginnt
um 14.30 Uhr in der vhs in Regen
die Regionale Pflegekonferenz
unter dem Motto: „Pflegeheimun-

terbringung und die Finanzie-
rung“. Es referiert Heribert Apfel-
beck vom Bezirk Niederbayern.
Von 17 bis 18.30 Uhr gibt’s im Al-
tenheim St. Helena in Zwiesel In-
formationen zur Patientenverfü-
gung.

Am Mittwoch, 16. Mai, infor-
miert von 9.30 Uhr bis 11 Uhr das
Seniorenheim St. Elisabeth am
Viechtacher Stadtplatz. Von 13
bis 16 Uhr ist das Altenheim St.
Elisabeth in Regen zu besichtigen.
Dort informiert von 15 bis 16 Uhr
der Hospizverein über Hospizar-
beit und palliativmedizinische
Versorgung im Landkreis. Von 14
bis 16 Uhr kann das Senioren-

heim Regental in Viechtach be-
sichtigt werden. Fragen zur Pflege
werden zwischen 14 und 17 Uhr
in der Demenz-WG Lichtblick
der AWO in Zwiesel beantwortet.
Den Tag schließt der Vortrag „Aus
dem Leben von Menschen mit In-
telligenzminderung“ der Dr. Löw-
schen Einrichtung im Pfarrheim
Kollnburg. Um 19 Uhr ist im
Zwieseler Kino der Film „Honig
in Kopf“ zu sehen.

Am Donnerstag, 17. Mai, findet
von 14 bis 17 Uhr in der Senioren-
Wohngemeinschaft Zur Wacht in
Viechtach ein Tag der offenen Tür
statt. Um 15 Uhr wird in der evan-
gelischen Kirche Regen Kreiss-
eniorenbeauftragte Christine
Kreuzer zur Notfallmappe referie-
ren. Um 15 Uhr findet im Alten-
heim in Ruhmannsfelden eine
Maiandacht statt. Und schließlich
wird im Altenheim St. Margareta
in Teisnach um 19 Uhr der Film
„Herbstmilch“ gezeigt.

Am Freitag, 18. Mai, macht von
14 bis 17 Uhr das Altenheim St.
Margareta in Teisnach einen Aus-
flug zum Harlachberg. Um 14 Uhr
findet in Bischofsmais im Gast-
haus „Zur alten Post“ ein Betreu-
ungsnachmittag mit Zaubershow
für alle Senioren statt. Zeitgleich
lädt das BRK-Seniorenheim
Viechtach zur Maiandacht ein.

− bb

Agenda-Arbeitskreis Soziales hat breitgefächertes Programm auf die Beine gestellt

Hier dreht sich alles um die Pflege
Regen. „The Vagoos“ sind am

kommenden Samstag, 12. Mai,
live im Regener Kulturhaus
„Oberstübchen“ zu hören. Die
Rosenheimer Surf-Rock-Garage-
Trash-Punk-Rhythm & Blues-
Band schaut auf ihrer Tour auch in
Regen vorbei. Einlass ist ab 19
Uhr, das Konzert dauert bis gegen
23 Uhr. Danach geht’s gemütlich
weiter mit Musik von der Platte.
Der Eintritt kostet zehn Euro, er-
mäßigt sieben Euro. − bb

„The Vagoos“ live auf
der Bühne

Regen. 2014 ging bei „drum-
herum – Das Volksmusikspekta-
kel“ erstmals mit viel Erfolg eine
Musikalienversteigerung über die
Bühne. 2016 hatte der Versteige-
rer Bernhard Reitberger keine
Zeit, aber heuer findet die Aukti-
on am Pfingstmontag am Stadt-
platz 16 (ehemals Tedi) wieder
statt. Bernhard Reitberger (31)
aus Diepoltshofen in der Hallert-
au ist eingetragener Versteigerer.
Beruflich beim Zuchtverband
Pfaffenhofen, spielt er in seiner
Freizeit Ziach, Trompete, Kontra-

Zum Ersten, zum
Zweiten ... Musik!

Instrumentenauktion beim drumherum
bass, Akkordeon, Gitarre oder
Posaune, so etwa bei der Gruppe
„Bauernstolz“, der „Diefatshefara
Blasmusik“, bei den Geschwis-
tern Reitberger und beim „Nieder-
bayrischen Musikantenstamm-
tisch“. Infos zur Auktion gibt es
unter www.drumherum.com. Da-
bei ist es egal, ob man auf der Su-
che nach einem raren Instrument
ist oder das eigene Musikzimmer
aus allen Nähten platzt. Musikin-
strumente, Zubehör, Noten oder
Tonträger können bis 16. Mai
über www.drumherum.com zur
Versteigerung angemeldet wer-
den. Dabei kann man die Instru-
mente mit Bild und Beschreibung
einstellen, die in einem Online-
Katalog präsentiert werden.
Nachdem die Versteigerungswa-
ren von Freitag, 18. Mai, bis Sonn-
tag, 20. Mai, jeweils von 14 bis 16
Uhr besichtigt und getestet wer-
den können, bringt sie Bernhard
Reitberger am Pfingstmontag ab
12.30 Uhr unter den Hammer
bringen. Weitere Infos:
www.drumherum.com. − bb

Arnbruck. Ab dieser Saison
werden von der Tourist-Info jeden
zweiten Sonntag Touren im Arn-
brucker Wandergebiet angeboten.
Der Natur- und Landschaftsfüh-
rer Hans Wührer hat in Zusam-
menarbeit mit Renate Kollmer
von der Tourist-Info Arnbruck ei-
nige Touren ausgearbeitet.

Auftakt ist am kommenden
Sonntag, 13. Mai. Um 9.30 Uhr
treffen sich die Wanderer (Ferien-
gäste und Einheimische) mit Na-
tur- und Landschaftsführer Hans
Wührer bei der Tourist-Info-Arn-
bruck. Von dort aus geht es über
Riedl zum Wanderweg Nr. 11.

Hier ist ein steiler Aufstieg zum
Kleinen Riedelstein 1042 Meter
notwendig, um einen traumhaften
Ausblick in das Zellertal zu genie-
ßen. Die Tour geht weiter zum
Großen Riedelstein. Dieser bildet
mit seinen 1132 Metern den

höchsten Punkt des Kaitersber-
ges, einem langgezogenen Berg-
kamm im Bayerischen Wald. Es
geht dann auf dem Goldsteig
Richtung Eckerer Sattel wieder
bergab. Hier besteht eine Einkehr-
möglichkeit im Berggasthof Eck.
Der Rückmarsch ist über den
Goldsteigzubringer geplant.

Die Tour dauert etwa fünf Stun-
den und hat eine Länge von 14 Ki-
lometer, es müssen knapp 600 Hö-
henmeter überwunden werden.
Sie wird für Feriengäste und Ein-
heimische kostenlos angeboten.
Geeignetes Schuhwerk, dem Wet-
ter angepasste Kleidung, Geträn-
ke sind erforderlich.

Anmeldung bis Freitag, 12 Uhr,
in der Tourist-Info Arnbruck un-
ter " 09945/9410-16 oder für
Kurzentschlossene bis Samstag 17
Uhr bei Hans Wührer unter
"09945/1431. − vbb

Geführte Wanderung
zu Riedelsteingipfeln

Fünf-Stunden-Tour am Sonntagmorgen ab Arnbruck

Buchenau. Das Duo Leggièro
mit zwei Musiklehrerinnen aus
der Region gastiert am kommen-
den Sonntag, dem Muttertag, um
10.30 Uhr im Schloss Buchenau.

Die beiden Damen werden elf
Stücke zum Festtag zum Besten
geben, mit Geige, Gitarre, Hack-
brett, Diskant- und Basszither.
Gespielt werden Werke von Jo-
hann Strauß, Leopold Weiss, Xa-
ver Pokorny oder auch Wilfried
Scharf.

Das Duo Leggièro besteht aus
Ilona Koppitz und Sonja Petersa-
mer. Koppitz, geboren 1978, ist in
Kötzting aufgewachsen und stu-
dierte am Richard-Strauss-Kon-
servatorium München die Fächer
Zither, Hackbrett und Volksmu-
sik. Dem Abschluss als staatlich
geprüfte Musiklehrerin folgte ein
Aufbaustudium im Fach Zither,
das sie 2002 abschloss. Im Som-
mer 2004 beendete sie schließlich
ihr Studium am Konservatorium
mit den Diplomprüfungen im
Hauptfach Volksmusik (Hauptin-
strument: Zither). Weiter studier-
te sie die Fächer Musik (Hauptin-
strument: Violine) und Mathema-

tik für das Lehramt an Realschu-
len. Ilona Koppitz lebt jetzt in
Zwiesel und ist an der Realschule
Regen als Lehrkraft tätig.

Sonja Petersamer aus Paters-
dorf, geboren 1970, wohnhaft in

Patersdorf, studierte ebenfalls am
Richard-Strauss-Konservatorium
in München. Sie belegte dort als
Hauptfachinstrument Zither.
Nach ihrem Abschluss als staat-
lich geprüfte Musiklehrerin absol-

Muttertags-Matinée in Schloss Buchenau
vierte sie 1998 die Prüfungen zur
„Musikreife Zither“ und rundete
2002 ihre musikalische Ausbil-
dung mit dem Diplom im Haupt-
fach Volksmusik (Hauptinstru-
ment: Zither) ab. Sie ist momen-
tan an der Fachakademie für Sozi-
alpädagogik in Zwiesel als Ausbil-
derin tätig.

Die beiden Musikerinnen bil-
den zusammen das Duo Leggièro.
Sie treten mit ihren verschiedenen
Instrumenten in verschiedenen
Duokombinationen auf und de-
cken mit ihrem Repertoire alte
und zeitgenössische Musik eben-
so ab wie auch echte Volksmusik
und moderne Unterhaltungsmu-
sik. Natürlich kommen in ihren
Programmen auch Stücke aus
dem Bereich der Folklore und ty-
pische Zitherklassiker nicht zu
kurz. Das Duo Leggièro erweist
sich dabei als vielseitig und viel-
saitig.

Sonja Petersamer und Ilona
Koppitz spielen auch in anderen
Ensembles und treten auch solis-
tisch auf. Weiter sind sie bei vielen
(Volksmusik-)-Seminaren in Bay-
ern als Referentinnen tätig. − hf

Duo Leggièro gastiert am Muttertag um 10.30 Uhr im Schloss

Zwiesel. Am kommenden
Sonntag, 13. Mai, dem Muttertag,
ist internationaler Museumstag.
Der Eintritt ins Waldmuseum ist
an diesem Tag frei – ideal für einen
Museumsbesuch mit der ganzen
Familie.

In ganz Deutschland laden
zahlreiche Museen an diesem
Sonntag zu besonderen Aktionen,
kreativen Mitmach-Angeboten,
spannenden Führungen und ex-
klusiven Einblicken ein.

Im Europäischen Kulturerbe-
jahr 2018 steht der Internationale
Museumstag unter der Über-
schrift „Netzwerk Museum: Neue
Wege, neue Besucher“. Das Zwie-
seler Waldmuseum setzt schon
seit langem verstärkt auf das
„Netzwerk Museum“ und begeht
neue Wege, zum Beispiel mit den
Aktionstagen „Arberland strickt“
oder dem monatlichen Spinntreff

im Foyer des Museums. Einmal im
Monat treffen sich Spinnerinnen
dort und führen auf lebendige
Weise vergangene Traditionen
fort.

Auch die derzeitige Kunstaus-
stellung mit Werken des fast
vergessenen Malers Franz Xaver
Fischl ist Frucht des Netzwerks,
eine gelungene Zusammenar-

Willkommen im Waldmuseum!
Am Muttertag ist internationaler Museumstag – Eintritt frei

beit mit einem Privatsammler.
Geöffnet ist das Waldmuseum

gleich oberhalb der Stadtpfarrkir-
che täglich von 10 bis 16 Uhr
(Dienstag und Mittwoch ge-
schlossen). − ev

Frauenau. Am Samstag, 12.
Mai, können Kinder zwischen
sechs und neun Jahren Naturfar-
ben herstellen und mit ihnen ge-
stalten. Je nach Jahreszeit hält die
Natur ja eine Vielzahl an Nuan-
cen bereit, davon wollen sich die
Teilnehmer inspirieren lassen, aus
verschiedensten Naturmateriali-
en selbst Malfarbe herstellen und
damit kreativ werden. Anmel-
dung bei der vhs Arberland, "
09921/95 00. − bbz

Farbwerkstatt Natur
für Kinder

Als „Duo Vollbluat“ treten Petra
Kopp und Franz Pichler auf. Am
Donnerstag sind sie in Schweinhütt
zu erleben. − Foto: Privat

Sie organisieren die Woche der Pflege: Sozialamtsleiter Horst Kuffner
(links) und den Agenda-Arbeitskreisvorsitzenden Pfarrer Matthias Schri-
cker. − Foto: Langer/Landkreis Regen

Zuletzt 2014 gab es die große In-
strumentenauktion beim drumher-
um. − Foto: Pongratz

Sonja Petersamer (li.) und Ilona Koppitz präsentieren als Duo Leggièro
am Sonntagvormittag zur Muttertags-Matinée im Buchenauer Schloss ei-
nen Ohrenschmaus in elf Stücken. − Foto: Fuchs

Neue Wege beschreitet das Waldmuseum schon seit geraumer Zeit. Mo-
natlich findet zum Beispiel ein Spinntreff statt. − Fotos: Vogl

Dem Maler Franz Xaver Fischl, hier
ein Selbstporträt, ist die aktuelle
Ausstellung im Museum gewidmet.
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